
MteMew-Matt zur Naivacher NritunK

Samstag den i?> M a y ^828.

vermischte ^erlautbarunZen.
Z. 562. ,3) E d i c t.

Won dem vereinten Bezirksgerichte Michel-
stetten zu Krawburg irird hiemn bekannt gewacht:
Rs sey über Ansuäen dcr Maria Me^e!, in ci?
Ausfertigung ter AmcrtisaticnK> Cticte, tücksicht«
Uch des angeblich in Bettuft ßtlotheren, von ter
Gertraud Stirn ausgesttNten, auf Nahmen cer
Maria Wegel lautenden, auf dcr tei Herrschaft
Egg ob Kralnburg, sud Urb. Nr. ,97, ennstra.
ren hübe, intabulirten EchuUschtinS, ö6o. 7.
Apr i l , inwd. 2!.Deceml.'er iLob, f r . 202 fi. Lrr>,
gerrilUget worden.

Es werden demnach alle Ienz, welche auf
ebige Echuldurlunde aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vtlmeinen, hie.
mit aufgcfoldert, solche binnen einem Jahre, sechs
Wscheu und drey Tagen, vor diesem Geeichte so
gewiß anzumelden, rridrigens auf weiteres Anlan»
gen dieselbe eingentllch das darauf djfintliche In»
tabulations > Oertificat fur getottet, kraft» un3
wirkungslos ertlärt rreieen würde.

Vereintes Bezirks > Gericht Michelfletten zu
Krainburg den ib. April 1L28.

Z. 571. <Z) 2ä I^UN. 4g9.
C o n v o c a t i o n

nach H e r r n C h r i s t o p h u n d F r a u
M a r g a r e t h W e i h e .

Vom Beznkbgenchte Thurn am Hart
wird nach dem am 2ä. Jänner 1828 verstor-
benen Herrn Ehnstoph W n h e , Wemimposi^
kions-Einnehmer zu Munkendorf, und dessen
am 2. Apri l d. I . mit Tode übgegangenen
Ga t t i nn , Fr. Margarech Wsthk/ du Eonvo-
eatlons l Tagsatzung auf den 3n Map 1828,
mit Dem angeordnet, daß daselbst aüe Jene,
welche an e»ncm dieser Verlasse ngend einen

, Anspruch zu machen vermeinen/ solchen gehö-
rig anzumelden und auszuweisen, Jene aber,
welche an eine dieser Verlaffenschaften schul-
den, zur Slcherftellung der Activen zu er-
scheinen hdb<n,. widrigens gegen srsiere tne
Folgen des §. 814 b. G. B. Platz greifen,
gegen Letztere aber im ordentlichen Rechtswege
Vorgegangen werden wird.

Bez. Gericht Thurn am Hart den :Z.
Apri l 1628.

Z. 26?, (2) E d i c t . Nr. 1026.
Bon dem Bezirksgerichte haasberg wird hie,

lMt bekannt gemackt: Es sey in Folge Ansuä ens
des Markus Lourentschizh von Maunitz, äs prae^
K«iltaw a. d. W-, Nr. 1026, in die executive
ZeWßthWg, ^ l dsm Ttorg Urhas, auch rsn

Waunih sseböngen, der hetlschait Haasberg, «»H»
Rect. Nr. 2Z0 zinsbaren, auf 65o fi. geschützten
ij4 Hure, ncgcn fctuldigcn öo ft« c. 3. s., gz.
wlliigtt rroldlN.

Fu lnsem Ende rreiden nun drey Licitüticns.
tagsahunHtn, und zrrar: die etste auf den »6.
I u n y , tis zrrryte auf ten 16. July und die drit-
te auf-den 16. August l. I . , jedesmahl um 9
Uhr Früh im Dorfe Maunitz mit d«m Anhange
bestimmt, toß, falls tiefe 1̂ 4 Hude bev der er»
sten eder zrrerten Licitation um die Schätzung
cter taiüber an Mann nicht gebracht rrerden
tonnte, selche tev t t t dritten ouch unter derEchä»
hung hintangegeben rreeden soll.

Wovon die Kaufiustlgen durch Gdicte, un>
kie intabulirten Gläubiger kmch Ruhriks« V«r»
ständiger werken.

Bez. Gericht haasberg am 22. Apnlli228.

Z . 57c.. (5) L 6 ^ r . 6 i 3 .
Non dem Bezirksgerichte Thurnamhart

in Kram wird bekannt gemacht: Es sey in
Erledigung des am 26. Februar 1828,
Zahl 222 , von den Trben und Gläubigern
des im Jahre 182H, verstorbenen Bauhelmä
Aboutsch, gtftcllten Ansuchens in dn öffentli-
che Veräußerung, der von dem lttztern hinted
lassenen, der Herrschaft Ruckenftem biensibg^
ren Hübe zu Roßbach, Urd. N r . 64^ des
eben dahin umenhamgcn Weingartens in
Artitfchberg und der Fahrmsse hltbey glwil«
ltget, und hiezu dle erste FeilbieihungstaZsa-
tzung auf den 28. März , die zweyte auf den
28. A p n l , und die dritte auf den 28. May
d. I . , agew.ahl um 10 Uhr Früh im Orte
Roßbach mit dem Anhange bestimmt worden,
daß, wenn dnse Realltäten und Fährnisse wes
der bey der ersten noch zweyten Tagsatzung
um die genckillch? Schätzung oder darüber
sollten an Ersteher gebracht werden^, dieselben
bey der dritten auch unter der Schätzung dem
Mnfibiethenden werden hmtangegeben werdet^
Die Schätzung und Llcttatwnhbedmgnisse kön§
nen in dieftr Ämtskanzlep emgefthm odlv ers
hoben werden.

Bez. Gericht Thurn am Hart den 23,.
Februar 1826.
A n m e r k u n g . D a zu der am 2g. Apr i l

1S2S abgehaltenen zweyten Feilbie-
thungstagsatzung kein Kauflustiger ers
schienen i f t , so wud nunmehr zu der
auf den 28. May l . I . angeordneten
dntttn Tag^atzung geschritten werden.
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Z . 5ä5. (3) E d i c t . N r . 70g.
V o n dem Bezirksgerichte Ruperrshof zu

Neuftadt l , in Unterkram, Wird allgemein be-
kannt gemacht: Es sey zur Aquid i rung, und
wo möglich zur Abhandlung nach d?r am I .
Februar ^828, ad i lno^aw zu Neustadt! uer-
fiorbenen Maria Kchwmger, gewesenen Gär-
Dersfrau allda, der 17. I u n y i g z g , Früh
um 9 Uhr, in hiesiger Annskanzley bestimmt
worden.

Demnach haben alle Jene, welche auf
diesen Nachlaß aus was immer für einem
Rschtsgrunde einen Anspruch zu machen ge-
denken, oder welche hnzu etwas schulden,
sich an obgedHchcen Ta^en allhier einzusieden,
«ls sonst gegen dn Gläubiger nach tz. 614
b. G. B. verfahren, und gegen die Schuld-
ner im Rechtswege eingeschritten werden würde.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt!
am 25. Apri l 1628. ^___^_^
tz. 563, " (3) E d i c t . Nr. 5ia.

Von dem Bez. Gerichte oer Sta2tshertsch2ft
A^elsdecg wiro hiemit bekann^ gemacht: Ss sey
auf Ansuchen des Samuelv. Pmbelle von Trieft,
die Reassumirung der erecucwen Versteigerung,
der dsm Caspar Huzeck aus Odercosbalia, geha«
eigen, und der Gcunoherrsch^st U^elsderq zins^a-
ren Realitäten, als: der Yalchube, snd Urb.
Nr. 705 ij2.. gerichtlich geschaht vr. L70 ft. 45 kr.,
der lj4 Hud2, 5:id Ucb. Nr. 635, betheuert pr.
256 st.35 kr., der tzä yuhe, 5ud Urb. Nr. 760^2,
im gerichtlichen ÄchäZunqswerthe pr. 2z3 k. 20 kr.,
endlich des UH.'lK, sammt OrailHud Saverdiha,
gerichtüch betheuert yr. 97 st., dann des Ackers,
sammc Wiese Raoenza, im gerichtlichen Hbä'
tzungswerthe p?. 2^5 st., wegen sbul^l;en ^55 st.
i3 tr. M . M . E. 5. c:., bewllllget worden.

Zu diesem Onde werden oie Termins auf
d e n n . Juno, »2. Huly und 12. August I. I . ,
jedesmHhl Früh vsn 9 dis 12 Ndr, im Octe Ober«
cosHana mit dem Anhänge fc^^eseht, daß in dem
Falle, als ovige Reaiuäten deo oea zwey ersten
Feildietbungen weder um, noch üdec den Scha>
tz'nigswerch an Mann geblickt werden tonnten,
solche bey sec dritten auch uniec demselben hintan«
gegeben werden würden.

Dis Bedinqnisse, Vortheile und Yasten die«
fer Realitäten tonnen von den Kauftustlgen in
dteser Amtstansieo täglich zu den gewöhnlichen
Amtsstunden einsteseben werben.

Bez. Gericht Adelsberg am^.6. Apnl 1826.

Z?5l l i . (3) E d i c t . aä 3̂ r 45^.
Vom Bezirksgencbte Scbneeberg wird bekannt

gemacht/ daß dem Urban Mlater zu Babenftld,
wegen bewiesener Verschwendung, auf Ginschrei-
ten seiner Verwandten, die freye Vermögens-
«ebadrung gerichtlich abgenommen, und zu feinem
Curator w n Sohn Ancon Wlaker aufgestellt rvoc-
den lft.

Bez. Gericht Tchneeberg am ,H- April 1828.

Z. 56a. (3) Ed i c t . 2ä Nr. 56a.
Vom Bezirksgerichte »̂ckneeberg wiro bekannt

gemacht: Es ftyen zur Berichtigung der Verlässe

nabgenÄNNter Verstorbenen, folqends Tagsahun«
gen, jedesmahl um 9 Uhr Vormittags vor diesem
Gerichte anoeraumt'worden, als: Montag den
i6. I-^ny 1828, nach dem zu Laas verstorbenen
IAarthäuz Frank; Dienstag den 17. Iuny 1828,
nach dem zu PuVop verstorbenen Franz Palt«
fckitfch, und Mlltwoch den i3. Juno 1823, zu
I^genZorf verstorbenen Iatod Paltfchitfch.

Os werden demnach alle Diejenigen, welche
aus was immer für Nechtstitel auf diese Verlas«
fe Forderungen zu st.Nen vermeinen, aufqefor«
oert, felde an diesen für jeden dieser Verstorde»
nen bestimmten Tagen so gewiß anzumelden,
als widrigens diese Verlasse den rechtmäßigen
Erben eingeantwoclet weiden, und jene Gläudi»
ger, welche sich mHt angemeldet haben werden,
die Folqen des §. 814 d. G. B- nur sich seldft
zuzuschreiben haben foNen.

Bezirksgericht Schneeberg am 3a. April 3828.

Z. 5 /3 . (2) ää ^UQi. ^ 5 .

E r i n n e r u n g
a n den G e o r g E o n z v o n U n t s r b l r n -

b ä u m , o d e r d e s s e n E r b e n .

Won dem k. k. Bezirksgerichts, Umge«
bung Läzbach, wird denselben durch gegenwars
ttges Edtcr bekannt gemacht: Es habe Jo-
hann Kcber von Unterbirnbaum, wider euch
bey diesem Gerlchte auf Zuerkennung des Ei-
genthumsrechtes des Gemeindanthetles 11 I e -
iauxc;, und Erthellung des Umschrnbungs-
Besugniffes eine förmliche Klage eingebracht,
und um die gerechte richterliche Hülfe gebeten.
Das Gericht, dem der Ort eures Aufenthal-
tes unbekannt ist, und dä ihr vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend seyd, hat zu
eurer Vertretung und auf euere Gefahr und
Unkosten den hterortigen Hof-- und Gerichts-
Advocaten Herrn Dr. Johann Homann/ als
Curator bestellt, mir welchem die angebrachte
Rechtssache, worüber tne Tagsayung zur Ver«
Handlung der Nothdurften auf den 8. Ju ly
l. I . , Früh c» Uhr angeordnet worden ist,
nach der für die kalferl. königl. Erblanden
bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt, und
entschleden werdsn wlrd. I h r werdet dessen
durch dieses Edlct zu dem Ende erinnert, da«
Mit ihr allenfalls zu rechter Zeit selbst zu tte
scheinen, oder inzwischen dem bestimmtsn Ver-
treter eure Rechtshehelfe an Handen ^u las-
sen, oder auch euch selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen, denselben diesem Gerichte
namhaft zu mach?n, und überhaupt die rechts
llchen ordnungsmäßigen Wege, die ihr W eu«
rer Vertheidigung diensam finden wurdet,
einzuschreiten wissen möget; wwngens ihr euch
die aus eurer Verabsäumung entstehenden
üblen Folgen selbst zuzuschreiben haben werdet.

K. K. Bezirksgericht der UmgebUNg kais
bachs am 2Z. Aprtt 1828»
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^ 5 ^ ^3) E d i c t .
Hom Bezirksgerichte Rupertshof M Neustaotl n îrd zu Jedermanns Wissenschaft gebracht: Es

^suen vor diesem Bezilksger̂ chte die Liquidations - und wo möglich tue Abhandlungs . Tagsahungen
übee nachstehende Verlässe an nachfolgenden Tagen bestlmmt worden: ^ « ^

- N a h m e n die Liquidations »und wo möglich
Z dessen gewesener
^ des P f a r r Abhandlungs» Tagsatzung wird
N. W o h n o r t
A E r b l a s s e r s abgehandelt werden, am

!
,,. ,, - ' > , , .

H Jacob Pureber Fereuz beo Töplitz Töplitz 3. Iuny lL28, Hrüh um 9 Uhr
2 Gertraud Lobitsch Pcapretfchc S t . Barthelmä 4- do. « „ «
.̂  Anton Turk Loka dts. 12. do. „ ^ „
4 Michael Wampe! Gumdcrg Wrusmtz i5. do. « « 5,
5 Anton Lugfcde Wrusnitz , - dto. ,4- do. « „ »
6 Anna Voulo , dto. dts. 27. do. „ ^ ^
7 Mathias Kossetz ' dto. dto. ,3. do. » „ »
L Franz Scbmeideg Regersdorf S t . Michael »9- do. « « «
9 Martin Draqmann Irtscktorf dto. 20. do. « « «

30 Mathias Vldih Pdcbdorf dto. 21. do. ,. 5, w
21 Simon Suppantfchitsch Inscbdorf dto. 24. do. « » «
»2 Maria Metiß Seitendorf dto. 25. do. »̂ » »
^3 Anton Gorschs Gurkoorf dto. 26. do. „ « «
»4 Michael Hrovath DoNfck beo Verch Stoppitsch 27. do. « „ ^,
i5 Martin Kossoalou ^ St . Iobsi dto. 28. do. ^ ^ „
26 Joseph Ieralitfch Birnbaum dts. »- ^uly lü2ü, ^, ^
I? Maria Wochte Biesouy tto. 2. do. ,, „ »
26 Georg Luser Pangersgerm dto. 3. do. « ^, »
lg Johann Murn SHwerenbach dts. > 4. do. ?? » «
20 Maria Bockte Stoppnich dto. 5. do. « « „ -
2» Jacob Ienüsch Iurendorf ^ ^ Maichau 6. io. ^ z, ^
22 Barlbelmä Umeg Konz dto., 9« do. 5, « ^
23 Michael hrovath ! Weindorf dto. »o. do. „ ^ „
24 Anton Schurla dto. dto. ü . do. „ ^ ^
25 Gertraud Pautschnig Zieglhütten ^ Pretschna '2. do. „ „ ^ ,
26 Georg Konoertsch Unterderg dto. '5 . do. „ ,̂  ,
27 Franz Wischitsch SeNabevStrascha dto. »6. do. ^ ^ ^
28 Lorenz Swied . Hudu tto. »7. do. » ^ „
29 Joseph Räkoscha SeNabeoTtrascha dto. ,8. do. ., « »
2o Wartin Sckauer Lotscbna dto. »9. do. „ „ «
5l Joseph Planin Seidendorf St. Peter 22. do. « 5 , »
Z2 Mat^aretb Kofchesse Verck beiSt.Peter dto. 23. do. ?, .̂ »
33 Marnn Frank Kerschdorf dto. 24. do. 5, » »
34 r̂anz «.UrsulaSchager St . Georgen bönigstein 25. do. « » »
35 Joscph Wrussz Unterfreobof dto. 26. do. « » »
^b Hanhelmä SarabeZ Ioanseoif hto. 29. do. » „ »
^7 Jacob Market St . Gcorqcn dto. 3o. do. „ « «
^ Mathias Skerjanz hmeltschitsch dta- ^ - ^o. ^, „ »
^ Martin Weu5 Weißkirchen , MeißNrchen 3. August 1828, „
3, . ^^p /^ "bor i t sch Weinberg dto. .2 . to. „ „ «

B M.ckael S t a u c h i ^ dto 7 dô  "
«ä Joseph KloptfHar Tbcmasdorf - dto' 5 ts. ^ " ".
45 Johann Udoutsch VchaNovift S t . Margareth 9. do. „ „ "
4b Mar^aretd SamaRn Sitützendorf dts. ' 2 . to. «
4? Jacob Raeovann Oder°Tcplitz dto. ^3. do. ., ' "
4v «kopoldine Kandutsch Neustadtl ! Neustadtl »4. ds. « " "
49 Mlchael Hidmar dto. dts. ^L. do. » » "

DlesemnaK werden alle D n e , welche als Erben, Gläubiger, oder aus sonstigen, wie immer
Nahmen habenden Rechtsgrunde auf .cie obgedachten Verlässe einen Anspruch zu machen aedenlen,
fs wie auck die Schuldner, die in diese Bellasse schulden, aufgefordert, sich um so gewiß a«
den obbestlmmten Tagen aNhier einzufinden, und ihre Ansprüche oder Schulden anzugeben, als
fsnst* die ausgebliebenen Gläubiaer die Folgen des §. 8^4, B. G^ B. treffen^ und gegen.die M
Schuldner'im Rechtswege eingeschritten werden müßte. ^ ' ^ . »
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Z. S3ä. (3) E d i c t . Nr . 7,4.
Von dem Bezirksgerichte Reifnitz wtrd

bekannt gemacht: Es fty auf Ansuchen des Paul
Fritz, von Maasern, und dessen tntabulinen
Gläubiger, Johann Mlchusch aus Göltench,
wegen schuldigen 600 ft. M. M . , in den ln
citationswelsen Verkauf der dem Erstern ge«
hörigen , dem löblichen Herzogthume Gonschee,
snb Urb. N r . 32/^1, m Rectif. N r . 2o8ä.,
zinsbaren Real i tät , bessedend in 3)8 Hübe,
sammt Wohn- und Wirtschaftsgebäuden,
gewilliget ^ und dazu die Bersteigerungstag-
satzung auf den 22. May d. I , Vormittags
um !0 Uhr in Maasern mtt dem Beosatze be-
stimmt, daß, falls die Reakat um den Scha»
tzungswerth an Mann nlcht gebracht werden
sollte, darüber die inrabultrten, damahls ge-
genwärtigen Gläubiger um ihre dießfalllge.
Aeußerung angegangen, und die nicht erschie-
nenen indab. Gläubiger des Paul Frltz ln al-
les Jenes, so die damahls Gegenwärtigen he«
stimmen werden / als stillschweigend einwilli-
gend gehalten werden würden.

Wozu alle Kauflustigen und die intabm
!irten Paul Fritz'schen Gläubiger am selben
Tage zu der klcuatwn erscheinen zu wollen
hiermit eingeladen sind.

Bez.Getcht Rnfmtz den i 3 . April 1828.

3753-5.^(3)" E d i c t . N r . /SS.
Von dem Bezirks» Gerichte der Herrschaft

Reifnitz nnrd bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Thomas Tschmkel aus Maalern.,
in dß.n Verkauf seiner eigenthümlichen, dem
löbl. Herzogthume Gottschee, snb Rect.
N r . 2 o 3 l , zinsbaren z^g Urbarshube sammt
Wohn-und Wirihschafts-Gebäuden zur Be-
friedigung seiner mtabuUrten. Gläubiger ge-
nMtgt t , und zur Vornahme derselben der
Tag auf den 22 May d. I . Nachmittags
um 2 Uhr un Orte Maasern mit dem Bey«
satze bestimmt, daß Falls dttse RealMt um
den ausgemittelten Schatzungswerth an Mann
Nicht gebracht werden sollte, die intadulirten
Gläubiger um ihre dießfälllge weitere AsußeZ
rung angegangen werwn würden«

Wozu daher alle Kauflustige/ und die
intabulirten, Gläubiger erscheinen zu wollen
hiermit eingeladen find.

Bez. Gn-tcht Relfmtz den ! g . April iZ23»

Z. 536. (3) " E d i e t ,
Won dem Bezirksgerichte Reifnitz wird

h'nrmit allgemein kund gemacht: Es seyen zur
XiquMrung des Activ- und Passwstandes,
nach Ableben nachstehender Personen dn Tag-
satzungen auf folgende Tag? bßstlmmt wyr?
Yen, und zwar;

Auf den 23. May l 6 2 3 , Vormittags
nach Helena Hozheuar, gebornen Peshek, yo^
Großlaschitz, und nach Paul Pudlogar, 1 ^
Hüdler, von Logarje.

Auf den 2^. May 1828 Vormittags,
nach Maria Hku l l , Bäuerinn, von Ullaka,
und nach Slmon Ioanzhlzh, Grundbesitzer^
von Rethje, m Laaserdach.

Hlerzu werden die Verlaßglaubiger und
Schuldner mit dem Beysatze vorgeladen, daß
d;e Erstern sich die üblsn Folgen ihres Auss
bleibens selbst bepzumessen haben, wider die
Letztern aber nach Vorschrift der 6. G . O . im
ordentlichen Mechtswege verführen wird.

Bez. Gericht Rnfnitz dZn 2. May 1828.

Z„569- <Z> ^ k ä ^ r . 162.
C 0 ncu r s - E r ö f f n u n g .

Vom Bezirksgerichte Thurnamhart wird
hizmit bekannt gemacht: Es sey von diesem,
Ozrickte m die Eröffnung des Konkurses Über
das sämmtliche lm Lande Kram befindliche, be-
wegliche und unbewegliche Vermögen des
Marnn Urabetz, von Großmraschou gewilliget
worden, und es habe demnach Jedermann,
der gegen den erftgedacht Verschuldeten t int
Forderung zu stellen sich berechtiget hält , die-
se in Gestalt einer förmlichen Klage, in wel-
cher nicht nur die Richtigkeit der Forderung,
fondern auch das Recht der Classe zu erweiset!
ist, gegen die Mar t in Urabetz'sche Concurs«
massa, bis auf den 16. Iunp l. I . , bey die-
sem Genchte s^ gewiß anzumelden, als sonst
nach Verlauf des erst bestimmten Tages Nie-
mand mehr gehört werden würde, undIene,
welche ihre Forderungen bis dahin nicht wer-
den angemeldet haben, rücksichtttch des in der
Frage stehenden Concursuermögens selbst dann
abgewiesen seyn sollen, wenn lhnen wirklich
nn Eompensanonsrecht gegen du Massa, oder
em eigenes Gut aus derselben gebührte, oder
ihre Forderung aû f ein liegendes Gut des
Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß also sol-
che Gläubiger, falls sie zur Massa schuldsn
sollten, dle Sckuld ungehindert des Compen-
sations« Eigenthums oder Pfandrechtes, das
ihnen sonst zu statten gekommen ware, abzu-
tragen^ verhalten werden würden.

" Zur Llguidirung der angemeldeten ForZ
berungen vor Gericht, zur Bestätigung des g?5
genwärtig aufgestellten Vermögensverwalters/
Mathias Rt tchl , in Großmraschou, oderBe^
stimmung nnes neuen, und endllch zurWah.
lung des Credltoren-Ausschusses wird aber tzlt
Tagfatzung auf den 2a. Iuny d. I . , anberaumt.

Bezn-ks-Gevlcht Thurnamhart am A.
Februar !L29.
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V'ermisOtb UerlautbaruMM.
Z. b3g. ( i ) Edict . Nr . 6S;.

Vom Bezirksgerichte Rupevtshof zu Neu-
stadt! wird hiemtt zu Jedermanns Wissen-
schaft gebracht: Es sey auf Ansuchen der The-
resia Hrowath, als P M p p Mothweis'sche
Umversalerbinn, von Neustadt!, in die Vers
äußerung auö freyer Hand des Philllpp Moth-
wns'schen Nachlasses, bestehend in dem zu
Neustadtl/ 8nb Const. Nr. 36 gelegenen,
der Stadtgült Neustadt!, 5nd Rett. Nr .
563 eindienendm Hauses an der Hauptstraffe,
zwar nur zur Hälfte ausgebaut, aber mu Ein-
schluß des dabey gelegenen Garten zur Erwei-
terung sehr geeignet, bequem zu jed r̂ Unter-
nehmung; dann mehreren Mobüien, als:
Zlmmeremrichtung, Ttsche, Sesseln, Kasten,
Bettstatten. Bettgewand/ Wäsche, Küchenge-
schirr, Zmn und Kleidungsstücke :c. gewilZi,
get, und hiezu der ib. Iuny 1628, Früh
um I Uyr, im gedachten Hause zu Neu-
stadtl bestimmt worden. Dem zu Folge wer«
den hiezu alle Kauflustigen vorgeladen.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadtl
sm i3. Apnl 1628̂

3 . 5 9 1 . ( 0
Ge t re id - L i c i t a t i o n .

I n der Amtskanzley der Cammeralherri
fchaft Veldes werden den 4. Iuny d. I . ,
Vormittags von 9 bls 12 Uhr, nachstehende
Getrewvorrache aus der Abschüttung pro 1L27
öffentlich verstelgert werden, als:

262 Metzen, 12 Maß Wcitzen,
2!6 « ö « Gemlschet,
374 ,« ^ « Haber,

6 « ZH „ Korn,
!6 ^ iS ^ Hlerse, und
3 „ 2 ,j Bohnen, wozu

Kauflustige eingeladen werden.
K. K. Eammerals Herrschaft Vkldes am

, o . May l623«

3- bL9. ( y Nr. 555.
E 0 n c u r s

zur Besetzung der Bs zir k s . W u n d a r z .
tenstel le i m B s z i r k e Schneeberg.
Von der Neznttodntzkeit Vchnseberg wnd in

Folge löbl. t. k. kttisämtlichkn Verordnung, vom
23. December ^827. Empfang '5. Maxz »828,
Z. 762L, ein eigener BezntswundÄrzt^ welcher
seinen Wshnsrt in der tan3tsfmstllchenStadtTaas
zunehmen hat/ angestellt, und zurEsmpetenz ein
Termm Von fscks Wachen von dieser Beznks«
ghngkeit, wshln sich die Herren Competent?« mit

den vorgeschriebenen Zsugnissen m psrtoftMK
Einlagen zu verwenden belieben, fefigefetzt.

M i t dieser Stelle ist ein Iahrsgehalt Vsn 2o ss.
aus der Beznkstasse, der gesetzliche Diäten.B«.
zug vsn den jährlichen Kuhpockenimpfungen, di«
Todtenbeschaugebühren in der Ortspfarre Laas,
mit emer Population von beynahe 5ooo Seelen^
wie auch ein bis ftht von Privaten ausgemiml»
ter Beytrag mit iährlichen 40 fl., dann die freye
Praxis in diesem weitschichtigen, von aNen be»
nachbarten Wundärzten lehr abgelegenen Bezirks/
verbunden >

Bez. Obrigkeit Schneeberg am 25. April ,623.

Z. 585. (1) N r . 582.
L i c i t a t i o n s O E d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte zu M ü w
kendorf wird hiemit allgemein bekannt ge-
macht: Es sey von dem hochlöbl. k. k. kraiZ
nerischen S tad t - und Landrechte, mit Nste
vom 20. September 1827, Zahl 658o, er-
suchet worden, die vom genannten hohen
Gerichte in der Rechtssache des Herrn Caspar
Kandutsch zu Laibach, Kls Florian Schaffes
schen keffwnars, gegen Herrn Carl von Wi«
derkehr, Versprecher des Leopold von Wider-
kehr'schen Pupllarvsrmögens im Gute Stein«
büchl bey S t e i n , wegen richtig gestellten
boo ft. M . M . Q. 8. « . , gleichzeitig bewllligZ
te executivs Feilbiethung der, dem Herrn
Schuldner gchöngen> mit Pfandrecht belegs
tm^und ge-v^lllch au f6 i3 f i< 5 kr. geschätzten
fahrenden Güter, öessehend in fünf Pferden,
sechs Kühen, vier Kalbinnen, einem Dt le r ,
zwev Mast- und vier Zuchtschweinen, einem
zweysitzlgen gedeckten Plrutsch, zwey Deich-
sel und einem Kripenwagen, vierz,g Zentner
H e u , Pferdgeschnr, Kasten, Sopha's, T i -
schen, S e G l und mehreren MannsklelduNgs-
stücken, Vorzukchrsn, und habe zur Vornah-
me dieser Lnttationen drey TagsaHungen, auf
den 14. und Za^IunV/, nnd z^.^Julp d. I . ,
jedesmahl in I^ooo des Gutes Steinbuchl,
nächst der Stadr S t e m , in den vor- und
nachmittägigen gewöhnlichen Amtsstunden mit
dem Anhange festgesetzt, daß alle M e Güter,
welche bey der ersten oder^weyten Lagsatzung
nicht wemgssens um den Bchayungßwerch an.
gebracht werden sollten, öey der drttten
Fellblethungstggftßung auch unter demselben
gegen allwgleich bare Bezahlung werden hinte
angegeben wsrden<

Eŝ  werden daher alle Kaustustigen zu
Viestw Licitattonen zu erscheinen emgeladen.

- Münkendorf am 5. May 1828.

(Z. Intelligenz -Blatt Nr, 5g, d- i?. May 1328.)



Niter»rische Anzeige

Aus L u d w i g M a u s b e r g e r ' s Verlag m Msn ,^ ist sy eben im hiesigen ZsitungsK

Comptoir wieder angekommen, und wolle von den ? . I ' . Hnren Pränumeranten inEmpfMg

genommen werdsn:

Neueste B i b l i o t h e k , 146, bis 14Z. Bandchm. Pranumeration aus das i^Z.
Bandchen mit 20 kr.

W Z l t e r S c o t t , bö./ 7s» und ^g.Band: Pranumerationmit Zo kr. pr.Band.

keben N a p o l e o n B o n a p a r t e ' s , 3. und 4. Band; wird fortwährend darauf
Pranumeratisn mit 2 si. E.W,.auf g Bande brosch. angenommen. Das-
selbe auf schönem, feinen Post- Druck-Papier/ im eleganttn, steifm
Einbande, der Band 2 2Q kr. E. M .

Kstzebu e's T h e a t e r , 21. bi5 2Z. Bandchen.

Oestsrreichische I . u g e n d b i b l i 0 t h ek> 6. und 7. Bandchen; Pranumeration
für den ganzen Jahrgang in 24 Bändchen, ungebd. 2 st. 40 kr. Von
derselben ist auch besonders im Pränumerationswege, broschirt das Bänd-
chen a iQ kr. C. M . zu haben..

_ C h i m g n i , B e t h e u n d a r b e i t e ! 3. Band; Pramtmerationspreis fü» asss
fech s Bände in schön gefärbtem Umschlage,, broschirt A si. C. M -

I n ebengenanntem Zeitungs,Comptoir iff auch noch aus Schsds's V ö r l a g m Wien
Mchtmen, und wolle zugleich von den ? . 1 . Herren Pranumeranten, in Empfang

genommen werdm;.

V o l l st an d i g e s W ö r t er buch der deutschen S p räch e. Von vr» Theo-

dor Heinsius.. Ztes bis 5tes Heft;^ Pranumeration auf das 6tt Heft

»24,kr. E. M.


